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(Demographie
Unfere Pädagogen kommen nach und nach

dahinter, dafi die Orthographie daran fchuld hat,
roenn es mit der Kechlfchreibung nicht recht gehen
roill und fie geben den Kat, man folle jeden
fchreiben laffen, rote es Ihm gefällt, einfach die

Klangroirkung folle maßgebend fein. 2Han kann
demnach künftig folgenden 23rief fchreiben:

Ser geerler ßer Schef.
Sur aufbeferung meiner läge mus Ich not-

roendich einen oorfchus in höe fon jen franken
haben. 2Sen Sl mir dehn nich geben fee ich mich

oeranlast di fchtele 3U oerlafen.
mit grester achtunk

©odlib Schtirmen.
SSenn ßerr ©ottlieb Slflrmen auf diefes

Schreiben hin den Korfchufi erhält, fo fehe ich

auch nicht ein. roarum man fi* in der Schule
mit Orthographie noch roeiter plagen foll.

Sraugott Ünoerftand

6edonEenfplittec
(Es ifl roohl eine Kunft, die ©elegenheit beim

Schöpfe ju faffen, aber man foll fi« n'cht an den
ßaaren herbeijiehen.

# *
*

Spricht man bei Berfonen oon grof>?r (Empfindlichkeit,

fo oergeroiffere dich immer, ob fich diefe
Gigenfchaft auf fie felbfl bejleht oder nur gegenüber

anderen.
* *

*
geder Klenfch roird als Original geboren und

ftirbt aber In den meiften Sölten als Kopie.

*
Ss Ift ein grofier Clnterfchied, ob man 3U einem

jungen Klädchen oder 3U einer alten Srau fagt:
Sie ßejel"

*
*

©erade die Kachtfchroärmer find es, die In

den Sag hineinleben 1 7a.

C3IIEIIO

Drua?fei)ier

Ohnmächtig brach Sora 3u|ammen,
als fte oom Clfer aus in den leeren
Rachen ihres fehnlichft erroarteten
Bräutigams blickte.

*
Clnfere Bartei ift dem oerehrten

(Benoffen Bläfi 3U innigftem Sank
oerpflichtet. Sie Gnergie und Satkraft, die

er jeder Seit im Kantonsrat 3U Sage
legt, find roohl 3ur ©enüge bekannt, gn
feinem Brioat- und Samilienleben jedoch
ijt er wild und fauft. 211.

Splitter
Seutfchland 3ahlt dem Kusland und

diefes gibt ihm das ©eld hie3u! Scba

Grand Otnomm

LICHTBUHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 2'/a lO'/s Uhr:
5 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 5 Akte

Detektiv- und Kriminal-Roman

Frau
Ediths Geheimnis

Ein verwickelter Detektiv- und Kriminal-Roman
aus dem Leben.

4 Akte NEU Erstaufführung NEU 4 Akte
Wildwest- und Abenteuer-Roman

Der rätselhafte Plan - Die vereitelte Flucht

aus dem berühmten Wildwest - Roman DAS
CINABAR" mit der weltbekannten Künstlerin

Marie Walkamp.
Künstlerkapelle : H. R 1 N E S C H.

ré Schlauch ÄTCafi
Münstergasse 20 Obere Zäune 17

Zürich 1
Ausschank von nur reinen Weinen. Reelle, solide
Bedienung. Bestens empfiehlt sich TheodorZwyssig.

Ziirich 8, Seefeldstrasse 40.
Gut bürgeri. Mittagstisch (nur
mit Butter gekocht) à 1.80.
Abendessen à Fr. 1.60. Reingehaltene

Land- u. Flaschenweine, ff. Aktienbier, hell u. dunkel.
Neu renoviertes Gesellschaftszimmer (ca. 50 Personen fassend).

Es empfiehlt sich Fritz Hofer-Kimmioh.

Wein- und Speiserestaurant
Hotei Weisses Kreuz"

5 Min. vom Bahnhof beim Rathaus
Mittagessen Fr. 2.50 Reichhaltige Abendkarte

Rendezvous der Ostschweizer! Erstkl. Flaschenweine.

Spezialität: la Rheinweine aus den Kellereien der Gebr.
Walther in Mainz a. Rh. Zimmer von Fr. 3. an.

Es empfiehlt sich höflich Fritz Bucher.

Ein Vergehen asneibs?nfst

es, wenn Sie diese drei höchst
aktuellen Broschüren nicht
sofort lesen.
1, Verbrechen gegen das

keimende Leben (Beseitigung
der Leibesfrucht) Fr. 5.

2. Ende der Armut 1.75
3. Fruchtabtreibung u.

ärztlicher Abortus 1.20

Alle drei zusammen Fr. 7.50
durch H. Gächter, 12 Rue
des Alpes, Benf. 2193

Methode ..Régulatrice "
hilft unfehlbar gegen die
Verspätung der Monatsregel.
Diskretion. Société Parlsiana,
Oenf. 2265

Corso-Theater, Zürich
Gastspiel-Operetten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Täglich abends 8 Uhr: Der Tanz ins Glück" Operette

in drei Akten von Robert Stolz.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3' Uhr und

abends 8 Uhr.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 16. bis 31. Juli 1921, täglich abends 8 Uhr:
Gastspiel von Louis Rainer in Mister Y", Sketch

von Dr. Willner, und Solovorträgen, sowie das übrige
vornehme Programm.

Neue Kriminal-Romane
à 15 Cts. Robertson, Boon,

Apachen, Frank Allan
(total ca. 160 versch.).

à 80 Cts. Ehrlichs Krimi-
nalbibl.

à 80 Cts. Tribunalkriminal-
bibl. (25 versch.).

à Fr. 1. bis 1.80 grosse
Rothbarthkriminalrom.
Auftrüge über Fr. 3.50

portofrei.
Postfach 4588, Basel 2.

Mtßenweh
Magenweh mit seinen bösen

Gefolgschaften kann gründlich
und sicher geheilt

werden. Man verlange
bezügliche Broschüre und
Gebrauchsanweisung,
welche gratis versandt wird
von Th. Hirth, Bäch (Kt.
Schwyz). 2213

Laubsäge- Artikel

in reichster Auswahl

Gartengeräte!

Elsinwarenfiandlung

Rennweg 48, Zürich 1

Geheime 2228

Lieüesmflchte!
2.25, 6 Pariserkarten 2 Fr., vers.
F. Wiedmann, Zürich 1.

Zahnpraxis
A. Hergert

pat. Zahnt.
Zürich Bahnhofstrasse 4B

Spezialität für schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten

Drei besteingerichtete Operationszimmer

Jfetij Merirren ßringt frfofgü

Vom h. Regierungsrat bewilligte

Grosse Geld-Lotterie
zu Gunsten des Zürcher Stadt -Theaters

mr Preis pro Los Fr. 2. ~M

1
Unfehlbare und gesetzlich

einwandfreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man
wende sich an die

St. Fridolin-Apotheke
Näfels 2.

Ausserdem: Frauendouchen,
Irrigatoren, Neverrlps,
Patentex, bestbewährtes Schutzmittel,

diskreter Versand. 2249

Feinste Akt-Photos
100 Stück nur 12.50
50 7.-
25 4.-

W. Stelger,Versand, St. Gallen

1 Hauptgewinn à Fr. 50,000.-
1 à n 30,000.-
1 à rt 20,000.-
1 à n 10,000.
1 à 8,000.
1 à rt 5,000.-
1 à tt 4,000.
2 Gewinne à Fr. 3000 n 6,000.
4 à îî 2000 n 8,000.

10 à n 1000 n 10,000.-
10 à n 800 rt 8,000.-

7,000.-10 à
r> 700 n

10 à n 600 n 6,000.-
20 à n 500 n 10,000.
20 à n 400 n 8,000.-
20 à n 300 n 6,000.
20 à n 200 » 4,000.-
25 à rt 100 n 2,500.

750 à n 80 JJ 60,000.
7,500 à

n 20 n 150,000.-
7,500 à n 15 n 112,500.-
7,500 à m 10 n 75,000.-

23,408 Bargewinne Fr. 600,000.-
Sämtliche obigen Gewinne sind auf Orund der Lotterie-Bedingungen ohne Abzug
zahlbar ab 15. Dezember 1921 bei der Schweiz. Vereinsbank, Filiale ZUrich

Zleliung; am S. Dozomtoor 1921
unter amtlicher Aufsicht und vor Zeugen.

Bel schrifti. Bestellungen ist das Rückporto beizufügen.
Die offizielle Ziehungs-Liste erscheint einige Tage nach der Ziehung im Tagblatt I

der Stadt Zürich und kann dann ausserdem bei der Schweiz. Vereinsbank Zürich gegen
Einsendung von 40 Cts. (Porto inbegr.) bezogen werden.

BaT" Der starken Nachfrage wegen versorge man sich bei Zeiten mit Losen "^aE

Vorteile dieser Verlosung i Dle Generalvertriebstelle:
Nur eine Ziehung! Schweiz, Vereinsbank
Nur Bar gewinne I Rathausquai 6, Zürich.

Auszahlung ohne Abzug I (Wiederverkäufer erhalten hohe Provision.)

Orthographie
Unsere Pädagogen kommen nack unö nack

öoklnler. öaß öle Oribograpkle öaran sckulö kat,
wenn es mit öer Recbisckreldung niclit reckt geken
wlll unö sie geben öen Rat, man solle jeöen
scbreiben lassen, rote es ibm gefällt, einsacb öie

RIongwIrkung solle maßgebenö sein. Rlan kann
öemnack künftig foigenöen Brief scbreiben:

Ser geerler Ker Scbes.

Jur ausdeserung meiner loge mus ick noi-
wenöicb einen vorsckus In köe son zen franken
Koben. Wen Si mir öekn nicb geden see icb micb

veranlast öi sckteie zu verlasen.
mit grester acbtunk

Goölid Scbtirmen.
Wenn Kerr Gotllied Slürmen auf öieses

Scbreiben bin öen Dorscbuß erkält, so seke lck

aucb nicbt ein. warum man sick In öer Scbule
mit (Zrtkograpble nock welter plagen soll.

Traugott llnverstanö

Heöankensplitter
Es ist wokl «Ine Runst. öie Gei-genlieil beim

Sckopf« zu soffen, aber man so» ste n'cbl an öen
Kaaren kerdelzleben.

Spricbt man bei Personen von großer Empfinö-
Ilcbke». so vergewissere öicb immer, od stck öiese

Cigenscbaft aus ste seidst beziebt oöer nur gegenüber

anöeren.

Jeöer Rlensck wlrö als Original geboren unö
stirb« ader In öen meisten Sällen als Ropie.

Es Ist ein großer Untersckleö, od mon zu einem

jungen Rläöcben oöer zu einer alten Srau sogt:
.Sie Kexel"

» »

Geraöe öie Rackisckwärmer stnö es, öle In

öen Tag blneinlebenl 71?.

ciZill-iiiciiz

Druckfehler
tZbnmäcbtig brocb Doro zusammen.

als sie vom «User aus In clen leeren
irîacben ikres sekriiickst erwarteten Bräu-
tigoms blickte.

«

Unsere Partei ist äem verekrten Ge-
nassen Bläst zu innigstem Donk
verpsiicbtet. Die Energie unä Tatkraft, äie

er jeäer 5Zeit im Rantonsrat zu Tage
legt, sinci wobi zur Genüge bekonnt. In
seinem Privat- unä Samilienieben jedocb
ist er wilä unä saust. ^

Splitter
Deutscblanä zabit äem Ausionä unä

äieses gibt ibm äas Gelä biezu i ger-s

r«I«pkon Si»llono>r»«k. !» Selo. 5948

IsZIick von 2Ve 10'/- l-à:
5 äkte ListaukkUkrunZ NIZU! 5 ^kte

Detektiv- unö Krimjngl-l?c>inzn

l?rsu

Lin vervickeiter Detektiv- unö Kriminsl-Komsn
sus öem l.eden.

4 äkte I^LU I erstzuikübrunA IVt- U 4 äkte
^Viiövvest- unö ^benteuer-ssoinsn

W àlkà fiai! - Ilik milck kliiklit

-lus öem berübmten Mlövest - hoin-in D^8
LllX^S^I^' mit öer veltbeksnnten Künstlerin

M>rie Mslksmp.
Künstlerkapelle : N. k l IV 15 8 c U.

2iii»ii:i> L, Seekelckstrssse 40.
(Zut dürgerl. iVlittsgsIisck <n u r
mit Kutter gekorkt) s 1.80.
^denclessen à ?r. 1.60. Iceinge-

ksltene l^sncl- u. k-Isscnenv/ein«. ff. ^ktiendier, kell u. äunkel.
weu renoviertes vesellscksits^immer <cs. 50 Personen ksssencl).

I5s emptiekit sicli lp»>i«i Notloi-Xiirimiok.

«via- una Spaiserestsuiranî
« ts ^flöissos lXrou^"

5 Min. vom öaknkok beim Falkaus
IVlittagcss-n ?r. 2.50 I^eickksitige ^bcnciksrtc

Nvniilo-l>u» II»» 0st»cîk«oîion! IZrstkl. flasckcn-
»einc. Lpenislitati Is lìkcincvcinc aus äen Keilereien cicr Lebr.

VVsiikc-r in Mainz s. kk. Limmer von I°r. 3. sn.
k5s emptiekit sicn köllick k>îî- Suokoi».

kin Vergetieii7e.ds?''is"

aktuellen Lrosckliren niokt
sokoi-i >o»on.
I. Verbrecrien xexen à»

keimende I-eben (öeseitigung
cler I^eideslruckt) ?r. 5.

2. üncle cler ärrnut I.7S
3. r^ruclitadtr-Ibungu.

àtllcner Abortus I.2V
àll» clrei zussmmen ?r. 7. SV

clurck ». Säl-Ntoi-, 12 I<ue
-ie- älves, vonß. 2193

kegiilllirice"
spätung cler I^onstsregel. Ois-
kreiion. Soclètè Parisisns,
<Zenk. 22KZ

0s»î»o>o>»0i>oi'ottvi,»enseinklo. virektlon ^ K ,n
täglick sdencls^8 Ukr: ,,0«N in» Ltiiioll" Ope-

Sonnt»xs ivel Vorstellungen, riacnrnlttsgs vnr uncl
sdencls S là.

vondonnîàrv 2urïvk.
lZcdneicler-vuncker.)

Vom 16. dis 31. ^uli 1921. täglick sdencls 8 vkri
L»»îsoivl von Nsinoi» in »-i»î»i» V", Llcetck

I^ieue Xriminal-kîomane
à 15 Lts. Robertson, Loon,

àpacken, ?rsnlc àllsn
(total ca. 160 versck.).

à 80 Lts. Llirliclis Krimi-
naldidl.

à 80 Lts. ^ridunallcriminal-
vidi. >25 v-rscd.).

à I5r. I. dis I.8V s-rosse

^ultriixe üder ?r. Z.50
portofrei.

postkscn 4588, »ssel 2.

lVIaxenvek mit seinen döseri
llekol-scdsîten kann ai»iii»r>-
Noll uncl »ivlioi» Zekellt

^Uxlicdc lüti-osizkiii-o^ uncl
Lodpsliansaiivkvisuiig,
vo/^I,. Uii-'«nI°SSvI,lKt.
8cdvv2>. 22lZ

I.allb8âU-<ìàI
in reicdster àusvakl

Kartengki-âîs!

ki»«»«»?!! » iiili liil»»:

llelinive^g, liimiii

Lvnoïiiio 2228

Uedunliicllle!

Isknprsxîs

pat. ?2bnt.
Iviriok tZi»>tinI>lof«t>rssso »S

Lpeziialitât kür sckmer^Ioses ^âknTieken
^aknersâtz: obne plätten

Drei besteingericktets Operations^immsr

Stetig Inserieren bringt Wlgü

Vom k. k?sgiorungsrai bswilligts

lZro55e Kelö-l-Merie
?u Qun8tsn c.S8 ^üt-eksl' Liscjt-l'ksstsi'L

DM" preis pro I.os 2 ^WW

liii

8î. flili'.Iiil-Ap.lllökö
»Alois 2.

Irrlxatoren, I^everrlp», pa-
tentex, bestdevatirtes Scdut?-
mittel, iliskreter Verssncl. 2249

keimte «kt-plloto.
Ivo Ltllclc nur 12.50

SV .7.-25 4.-
VV. Steiger,Verssncl, St. Valien

»i!»upige«,inn à Sll.ovo.
ll à Zv.ooo-

à 20,ll00-
à 10,000 -à 0,000.
à s.ooo.
à 4,000.

2 Ve«kînne à 2000 v.ooo.
4 à 2000 o.ooo.

10 à 1000 ill.ooo.
,0 à 800 o.ooo.

7,000..0 à 700
,0 à «00 o.ooo.
20 à soo 10,000 -20 à 400 0,000 -20 à soo 0,000.
20 à 200 4,000.-
2-5 à 100 2.S00.

750 à 00 00,000-
7.S00 à 20 iso,ooo-
7.S00 à IS 112.S00.
7-Sllll à 10 7S,0llll.-

23,400 0srg««,inn«S 000,000.
SjirnUicrie odixen cZevinlie sincl suk lZruncl cler I.otterle-Zeclillxunc»en okne àd?ux
isllllbai- »d >S.0ozcvn,do>>?g2I dsi cisr Sckcvà V«reinsdsnlc, ?ilisle Surick

unter smUlcker ^ulsickt uncl vor ^euxen.
Sel «ckriltl. IZestelluo-en Ist clas Rückporto bel^ulllxen.

Oie vMriells Äeduoxs-Uste ersckeint einige 1°sxe nsck cler -iekunc- Im "ragdistt
âer Ltsclt Zliricd unck lisnn clsnn susserclem dei cler Lckvei?. Verelnsdsnic Surick gegen

IZinsenclung von 40 Lts. (Porto inbegr.1 dezogen verclen.
DM" ver stsrken dlacklrsge vegen versorge man sick dei leiten mit I.osen "HW

Voi-îstto ^ii«»oi- V-i-Ioaii,,, » ^ls Ssnsrsivczrtrlebstsils :

«u,- »i««»?î«nl>i,-li Sol»«oi-. Vorsiniosnil
«UI- » » I- so«»ii>i>o I I^îatbsusqual s, Illrivn.

Au»ianli>l»g I» N n o Oliliiig l <ViecIerverkZuker erkälten koke provision.?
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